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,\Rufst Du mein Vaterland." Der gemeinsame Ge-
scmg der Landeshymne, von den Bundesräten — wir
sehen vorne die Bundesräte Celio und Kobelt und
zur Rechten des Generals Bundespräsident von Stei-

ger —wie von allen Beteiligten und der Menge vor-
getragen, war Dank und neuer Treueid zugleich

Es war ein einzigartiger Anblick, als die vier-
hundert Fahnen, jede einzelne hunderte von
Soldaten symbolisierend, von den Fähnrichen
wördevoll getragen, an der unübersehbaren
Menge und am General und den hohen Offizieren

vorbeidefilierten
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Jeder einzelnen Fahne, jedem Fanion entbot General Guisan, an dessen Seite die Bundesräte und
die hohen Offiziere postiert waren, den Ehrengruss

Eine vieltausendköpfige Menge
wohnte dem einzigartigem Schau-
spiel, das in einem würdigen Akt
des Dankes aller an alle ausklang,

auf dem Bundesplatz bei

« // v/ v

??U
â^DH

WMMMàMZSMMà ^^WNW^^MMKWMSSMZSIWS " '
°à

,>i<ufst Ou mein Vatsniand," Osn gemeinsame Lis-
s«mg dsn l.ondssd/mne, von den Lundssnäten — vin
ssksn vonne cl is kundssnöts Lislio und Xobsit und
run Xscdtsn des (Zsnsnals öundsspnäsidsnt von 8tsi-
gsn —vis von alien kstsiiigtsn und dsnàngs von-
gstnagsn, vonOanic und nsusn'snsusid zcugisicd

fs von sin simdgantigsn àbiiclc, ais dis visn-
dundsnt foknsn, jsds sin^sins kundsnts von
Zoldatsn s/mbolisisnend, von dsn fäknnicdsn
vündsvoil gàogen. an dsn unvbensskbansn
/visngs und am Qsnsnol und dsn dodsn Offi^isnsn

vondeidsfiiisntsn

mieden ein^sinsn faiins, jedem fanion entbot Osnenai Ouisan, on dssssn Seite dis kundssnöts und
dis koken Ottiliens postisnt vonsn> dsn fknsngnuss

fins vieitaussndköptige àngs
ZMW^è dem einTigantigsm Sckou-
spiel, das in sînsm vündigen ^kt
des Oankss alisn on alls avslclang,

ays dsm Sundssplot? de!
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